
Rückert, Friedrich: 47. (1839)

1 Am besten geht es oft, wenn du es lässest gehn,

2 Wie gehn es will und kann; allein du mußt verstehn:

3 Gehn lassen sollst du nur, was du nicht könntest lenken;

4 Was aber ohne dich nicht geht, mußt du bedenken.
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